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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TG Mittel-Gründau II : TTG 1972 Horbach IV 
Freitag, 18.11.2022, 20:30 Uhr

Hanselmann bleibt gegen die TG Mittel-Gründau II 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der TTG 1972
Horbach IV im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 bei der TG Mittel-Gründau II endgültig fest.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Eher ungefährdet
war der 3:0-Erfolg von Bauer / Wögler gegen Haberkorn / Wilhelm. Woyciechowski / Köhler gegen
Hanselmann / Amrhein hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Goll / Ruth bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Simon / Mohr. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, in
dem Goll / Ruth mit 0:11 förmlich untergingen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Thomas Bauer bei seiner Pleite gegen Tobias Simon.
Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Stefan Wögler das Spiel gegen Armin Hanselmann noch
aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Florian
Woyciechowski gegen Max Wilhelm. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander
Goll, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rico Haberkorn verlor. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Einen weiteren Punkt erhielt wenig
später die TTG 1972 Horbach IV, da Tobias Mohr sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Lukas Köhler letztlich parat, um Thomas
Amrhein final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 4:11, 3:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Es war ein langes Spiel, bis
Thomas Bauer seine 2:3-Niederlage gegen Armin Hanselmann quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die
Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Stefan Wögler machte hingegen mit Tobias Simon beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt werden konnten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Florian
Woyciechowski letztlich parat, um Rico Haberkorn final zu gefährden, somit stand es am Ende der
im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.11.2022 gegen
den TTC Salmünster 1950 VI, während die TTG 1972 Horbach IV am 19.11.2022 gegen den TTC
Salmünster 1950 VI antritt.

 Statistik:
 TG Mittel-Gründau II

Doppel: Bauer / Wögler 1:0, Woyciechowski / Köhler 0:1, Goll / Ruth 0:1 
Einzel: T. Bauer 0:2, S. Wögler 1:1, F. Woyciechowski 1:1, A. Goll 0:1, A. Ruth 0:1, L. Köhler 0:1 

 TTG 1972 Horbach IV
Doppel: Hanselmann / Amrhein 1:0, Haberkorn / Wilhelm 0:1, Simon / Mohr 1:0 
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Einzel: A. Hanselmann 2:0, T. Simon 1:1, R. Haberkorn 2:0, M. Wilhelm 0:1, T. Amrhein 1:0, T. Mohr
1:0


